
 
Der Ausschuss nahm die Vorlage der Verwaltung des Kreisjugendamtes zur Kenntnis. Für die 
Erziehungs- und Familienberatung des Rhein-Sieg-Kreises ergänzte Frau Buchholz-Engels die Bilanz. 
Der Beitrag folgt als Wortprotokoll. 
 
„Die Erziehungs- und Familienberatung ist Teil der Jugendhilfe. Das Leistungsspektrum der vier 
Beratungsstellen des Kreises in Siegburg, Eitorf, Rheinbach und Bornheim wurde Ihnen in der 
Ausschusssitzung am 13.07.2011 im Familienzentrum Wachtberg-Villip dargestellt. Darüber hinaus haben 
wir Ihnen seit 2009 jedes Jahr einen Gesamtbericht mit den Daten und Schwerpunktthemen der 
Beratungsarbeit vorgelegt. 
 
Besonders erfreulich war, dass alle vier Beratungsstellen in den letzten fünf Jahren eine sichere Arbeits- 
und Vertragssituation hatten. (Verträge mit Siegburg, Lohmar, Rheinbach und Meckenheim bis 2017 und 
Vertragsverlängerung mit Bornheim seit 01.01.2014). 
 
Ein Ziel in den letzten Jahren und letztlich ein wichtiges Qualitätsmerkmal ist die sozialräumliche 
Verankerung der Erziehungs- und Familienberatungsstellen in ihren jeweiligen Zuständigkeitsbereichen 
und der Ausbau der präventiven Angebote für Familien und Institutionen. Schwerpunkte waren hier 
insbesondere die Kooperation mit den Familienzentren. Die dort stattfindenden regelmäßigen 
Sprechstunden werden stark nachgefragt und haben wesentlich dazu beigetragen, dass zunehmend mehr 
Familien Beratung in Anspruch nehmen, die die oft aufwändigen Fahrten zur Beratungsstelle nicht auf 
sich nehmen können. 
  
Intensiviert haben sich zudem die aktive Mitarbeit der Erziehungs- und Familienberatungsstellen in den 
unterschiedlichen „Netzwerken Frühe Hilfen“ und die sehr konstruktive Zusammenarbeit mit allen 
Jugendämtern. 
 
Für die Unterstützung durch diesen Ausschuss und die gute Zusammenarbeit mit Ihnen möchte ich mich 
herzlich bedanken.“ 
 
Abschließend sprachen die Vorsitzende und Dezernent Wagner ihre Anerkennung an alle Beteiligten für 
die in allen Belangen erfolgte konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit während der ganzen 
Wahlperiode aus. 
 


